
Befragung von erwerbstätigen 

Müttern mit Kindern

Pro Familia Schweiz
Bern, März 2020

Empiricon AG
Befragen. Beraten. 
Umsetzen.  

www.empiricon.ch



Zielgruppe:

− Deutsch-, Westschweizer und Tessiner Frauen

− Erwerbstätige Mütter (ab 18 Jahren) 

− Mindestens ein Kind unter 18 Jahre

Befragungszeitraum:

− 4. März 2020 – 9. März 2020
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Datengrundlage



Haben Sie aufgrund Ihrer Mutterschaft Ihren Beschäftigungsgrad reduziert?
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504 Antworten

Beschäftigungsgrad

23%

77%

Nein, ich habe meinen Beschäftigungsgrad nicht reduziert.

Ja, ich habe meinen Beschäftigungsgrad reduziert.
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Sind Sie mit Ihrem aktuellen Beschäftigungsgrad zufrieden oder würden 
Sie diesen grundsätzlich gerne reduzieren oder erhöhen?

Pro Familia Schweiz 4

504 Antworten

Beschäftigungsgrad

17%

20%

63%

Ich würde meinen Beschäftigungsgrad gerne erhöhen.

Ich würde meinen Beschäftigungsgrad gerne reduzieren.

Ich bin mit meinem aktuellen Beschäftigungsgrad zufrieden.
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Was sind die Hauptgründe für Ihren aktuellen Beschäftigungsgrad?
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Beschäftigungsgrad
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Mein Partner möchte nicht, dass ich mehr arbeite.

Ich finde keine geeignete Teilzeitstelle.

Ich finde keine geeignete Teilzeitstelle mit Führungsverantwortung.

Bei meinem aktuellen Arbeitgeber kann ich den Beschäftigungsgrad nicht (bzw. nicht…

Das Einkommen meines Partners / des Kindsvaters ermöglicht uns den Lebensstandard,…

Wir haben uns bewusst für das traditionelle Familienmodell entschieden.

Mein Partner / der Kindsvater / mein Umfeld entlastet mich zu wenig bei der…

Es mangelt an einer geeigneten Kinderbetreuung.

Es mangelt an einer qualitativen Kinderbetreuung.

Es lohnt sich steuerlich nicht, mehr zu arbeiten.

Es gibt zu wenige flexible Arbeitsstellen – sowohl in Bezug auf die Arbeitszeit, als auch …

Es mangelt an einer zahlbaren Kinderbetreuung.

Ein Einkommen allein reicht nicht aus, heute müssen beide Elternteile arbeiten.

Ich möchte meine Kinder mehrheitlich selber betreuen.

Ich möchte finanziell unabhängig sein.



Ich würde (bzw. hätte) meinen Beschäftigungsgrad erhöhen (erhöht), falls...
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504 Antworten

Beschäftigungsgrad
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...mein Partner sein Pensum reduzieren würde.

...es am Wohnort eine geeignete Kinderbetreuung gäbe.

...die Kinderbetreuung qualitativ hochwertiger wäre.

...ich eine Arbeitsplatzgarantie (von ca. 1 Jahr) gehabt hätte und in meinen ehemaligen…

...meine Vorgesetzten und mein Team meine familiäre Situation stärker berücksichtigen…

...mein Arbeitgeber Aufstiegsmöglichkeiten auch für Teilzeitmitarbeitende anbieten…

...ich eine geeignetere Arbeitsstelle finden würde.

...ich Entlastung / Unterstützung bei der Kinderbetreuung und / oder beim Haushalt hätte.

...mein Arbeitgeber mir meine Wunsch-Stellenprozente anbieten würde.

...wir von einer Elternzeit hätten profitieren können.

...meine Arbeitszeit flexibler wäre.

...die Arbeitslast von Hausarbeit / Kinderbetreuung und erhöhtem nicht so hoch wäre.

...mein Arbeitsort flexibler wäre (Homeoffice-Möglichkeiten).

...die Kinderbetreuung günstiger wäre.

...es sich aus finanzieller Sicht für mich lohnen würde.



Vorausgesetzt, die Rahmenbedingungen wären optimal: Auf wie viel 
Prozent würden Sie Ihren Beschäftigungsgrad aktuell erhöhen?
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Beschäftigungsgrad
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Ich würde bis maximal 90 % arbeiten.

Ich würde zu 100 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 70 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 80 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 60 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 50 % arbeiten.

Ich würde meinen Beschäftigungsgrad nicht ändern.
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Vorausgesetzt, die Rahmenbedingungen wären optimal: Auf wie viel 
Prozent würden Sie Ihren Beschäftigungsgrad aktuell erhöhen?
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Beschäftigungsgrad: auf Tertiärstufe

504 Antworten

3%

8%

11%

13%

13%

21%

31%

Ich würde bis maximal 90 % arbeiten.

Ich würde zu 100 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 70 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 60 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 50 % arbeiten.

Ich würde bis maximal 80 % arbeiten.

Ich würde meinen Beschäftigungsgrad nicht ändern.
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Vorausgesetzt, die Rahmenbedingungen wären optimal: Auf wie viel 
Prozent würden Sie Ihren Beschäftigungsgrad aktuell erhöhen?
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Beschäftigungsgrad: reg. Unterschiede
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Deutschschweiz Westschweiz Italienische Schweiz

Ich würde meinen

Beschäftigungsgrad nicht ändern.
Ich würde bis maximal 50 %

arbeiten.
Ich würde bis maximal 60 %

arbeiten.
Ich würde bis maximal 70 %

arbeiten.
Ich würde bis maximal 80 %

arbeiten.
Ich würde bis maximal 90 %

arbeiten.
Ich würde zu 100 % arbeiten.

504 Antworten


